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EXTRABLATT  

Der Dachs – die Energiealternative für Wohn- und Gewerbehäsuer 

 

Näve-Leuchten, 

Matthias Schneider, 

Forchtenberg 

 

Im Bemühen neues einzuführen, 

beleuchten weitblickende Verantwort - 

liche das Umfeld, in dem die geplante 

Weiterentwicklung stattfinden soll. 

Das gilt für personelle unternehm-

erische Entscheidungen genau so, wie 

für Investitionen in die vorhandene 

Hardware: Entwicklung, Produktion, 

Lagerung, Vertrieb. Gerade auch bei so 

scheinbar banalen wirtschaftlichen 

Engagements in die Energie- und 

Gebäudetechnik spielt der vorge-

gebene Rahmen eine wichtige Rolle. 

„Bei uns ist die Infrastruktur ideal für 

das Implementieren von Kraft-Wärme- 

Kopplung“, bestätigt Matthias 

Schneider, Betriebsleiter bei Näve 

Leuchten in Forchtenberg. 

 

Der Familienbetrieb mit rund 100 

Mitarbeitern lebt vom Wandel. 

Ausdruck dessen ist das Aufspüren 

neuer Trends und daraus erwachsener 

neuer Produktlinien. Auch bei der 

Suche nach alternativen Energie-

techniken wollte 

 

  

 

 

man bewusst neue Wege gehen. „Der 

Anstoß dazu kam von Chef Jürgen 

Näve“, berichtet dessen Betriebsleiter. 

Ausstellungsräume wurden um-, die 

bestehende Heizung zurückgebaut. 

Gesucht wurde eine konkrete Alter-

nativen zu konventionellen Heizsys-

temen.  

Die Lösung: der Dachs. Eine Heizung, 

die Strom produziert, macht in einem 

stromintensiven Gewerbe mit einem 

hohen Wärmebedarf gleich doppelt 

Sinn. 

 

„Das war für uns der ausschlag-

gebende Punkt“, sagt Schneider, „die 

eigene Stromproduktion und dessen 

Nutzung in unserem Gebäude.“ Rund 

10 000 qm überbaute Fläche gilt es bei 

Näve zu beheizen.  

Die drei Kleinkraftwerke schaffen dies 

nur zu einem Bruchteil. Ihr Vorteil liegt 

in der regelmäßigen Produktion 

konstant hoher Strommengen. Diese 

reichen aus, um die teuren Spitzen 

dauerhaft zu senken. „Das ist der 

Grund, warum wir das machen“, sagt 

Matthias Schneider. 
 

Alternativen zum Dachs, dem 

Marktführer im Segment der Kleinkraft 

-werke, wurden geprüft – und dann 

verworfen. „Wir haben im Internet 

recherchiert und den Markt 

gewissenhaft sondiert“, sagt 

Schneider, „ alle Befragungen haben 

zum Dachs geführt.“ 
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